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Die Labertasche 
 
Lange Rede, gar kein Sinn: Bei einer Labertasche möchte man manchmal einfach schnell 
den Reißverschluss zuziehen. Aber so einfach ist das nicht. 
 
Dass man es mit einer Labertasche zu tun hat, merkt man leider meist erst, wenn es schon zu 
spät ist. Eine harmlose Frage genügt und schon ist man in die Falle getappt: das Gegenüber 
hört einfach nicht mehr auf zu reden! So, als hätte sich eine riesige Tasche geöffnet, in der 
jede Menge unnützes Zeug steckt, das nach und nach aus ihr herauspurzelt. Genau so 
beschreibt das deutsche Wort „Labertasche“ eine Person, die endlos über alles und nichts 
redet. Das Wort „labern“ bedeutet, unsinniges Zeug zu reden. Und eine Labertasche zu sein 
heißt, immer einen unerschöpflichen Vorrat von diesem Gerede dabeizuhaben – also 
stundenlang über nichts reden zu können. Da kann man sich schon mal fragen, ob eine 
Labertasche überhaupt einen Boden hat. Einen Reißverschluss sucht man bei ihr jedenfalls 
meist vergeblich. 
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